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1.Vorsitzender 

Detlef Carus     29.03.1955 

Pritzwalker Str.15   1.FC Novi Pazar 95 

10559 Berlin                        Tel.:792 25 82 

Fax: 792 25 82           Mobil: 0157 73805444 

E-Mail: redaktionVAR@gmail.com 

2.Vorsitzende 

Norbert Ehling                            14.05.1952 

Herweghstr. 3            Tel.: 566 16 91 

12623 Berlin                 Mobil: 0170 5221066              

E-Mail: norbert.ehling@hotmail.de  

Reiner Gelzenleichter                14.04.1958 

Gülzower Str.86                     Tel.: 562 25 51  

12619 Berlin           Mobil: 0172 287 39 67                  

E-Mail:  r.gelzenleichter@gmx.net 

Kassenwartin  

Hannelore Lühring                     26.05.1944 

Felixstr. 21 

12099 Berlin                       Tel.: 751 26 88 

E-Mail: hannelue@web.de 

Geschäftsführer 

Udo Verch                             12.06.1952 

Buchenweg 1 A                    Hertha BSC 

16727 Velten              Tel.: 03304 25 32 70 

Fax: 03304 253272      Mobil: 0171 3408319 

E-Mail: var.udoverch@gmx.de 

Schriftführerin 

Regina Ehling                             21.01.1953 

Herweghstr. 3                       

12623 Berlin                           Tel.: 566 16 91 

E-Mail: regina.ehling@gmx.de  

Redaktionsleiter 

Fernando Baisón Prieto            09.08.1959 

Pritzwalker Str. 15 

10559 Berlin                       Tel.: 797 33 33 

E-Mail: fernandobaison@yahoo.de 

Beisitzer 

Gerhard Florschütz                    11.08.1951 

Wilhelmsruher Damm 173           Hertha BSC  

13439 Berlin            Tel.: 416 55 56 

               Mobil: 0172/9350325 

E-Mail:  gflorschuetz@aol.com 

                    

 

 

Beisitzer 

Manfred Hubatsch                 23.02.1942 

Falstaffweg 42              1.FC Schöneberg               

13593 Berlin                   Tel.: 361 29 22 

               Mobil: 0176 12458173 

E-Mail: m.hubatsch@freenet.de                                                       

Margot Kullik               02.01.1939 

Arnold-Knoblauch-Ring 14 

14109 Berlin              Tel.: 805 31 93 

        Mobil: 0152 53171885 

E-Mail:  info@mkullik.de 

Frank-Lutz Langer                 12.09.1954 

Äneasstr. 17                TSV Mariendorf 97 

12109 Berlin                   Tel.: 703 81 72 

             Mobil: 0173 6932903 

E-Mail:  Frank-LutzLanger@web.de  

Ralf Nupnau                           22.02.1966 

Reulestr. 21            TSV Mariendorf 97 

12105 Berlin        Mobil: 0172 266 8654 

E-Mail:  r.nupnau@arcor.de 

Carsten Polte                         08.05.1959 

Friederikestr. 17               SC Borsigwalde 

13505 Berlin             Mobil: 0173 2170720                                  

E-Mail: carsten.polte@googlemail.com 

Andreas Schmidt                   12.07.1965 

Mariendorfer Damm 56 

12109 Berlin                TSV Mariendorf 97 

      Mobil: 0152 09419798 

E-Mail:  aschmidtmsv@web.de 

Ehrenvorsitzender 

Günter Nupnau                      06.01.1940 

Westfälische Str. 57    TSV Mariendorf 97 

10711 Berlin                   Tel.: 892 49 85 

Fax: 89 54 04 94      Mobil: 0172 9010501 

E-Mail: guenter.nupnau@arcor.de 

Ehrenrat 

Rita Dammsch     Tel.:   873 28 98 

Uwe Hammer                  Tel.: 707 836 99            

Jürgen Puttlitz                Tel.:   834 27 04               

Herbert Zachrau             Tel.:   491 25 55 
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Liebe alte Rasensportler! 

Als mich unlängst Günter Nupnau fragte, ob ich bereit sei, 

das nächste Grußwort für Ihre beliebte Mitgliederzeitschrift 

zu schreiben, habe ich gern zugesagt. Das ehrenamtliche 

Engagement Ihres Vereins, der sich zum Ziel gesetzt hat, die 

vielen Fußballer und Fußballerinnen, die seit vielen Jahren 

wenn nicht sogar Jahrzehnten sich dem Fußball eng verbun-

den fühlen, eine Heimat zu geben, ist vorbildlich und des 

ehrenamtlichen Engagements von Günter Nupnau und 

Detlef Carus zu verdanken.  ……………………………………………… 

Auch in der Sommerpause des Berliner Fußballs gibt es aber weitere wichtige The-

men. Zum Beispiel gilt es den Berliner Senat bei seiner Absicht zu unterstützen, den 

Neubau des großen Stadions im Friedrich-Ludwig-Jahnsportpark voranzutreiben. 

Der Abriss ist nahezu vollbracht. Es gilt jetzt den Neubau zu realisieren, um z.B. den 

zukünftigen 3.Ligamannschaften Berlins eine Heimat zu bieten.……………………………… 

Ein anderes wichtiges Thema ist eine Bewerbung Berlin für Olympische Spiele. Es 

gilt jetzt die Initiative des Landessportbundes Berlin für eine Volksinitiative zu un-

terstützen und Unterschriften in unseren Vereinen zu sammeln. Durch zusätzliche 

Mittel der Bundesregierung aber auch des IOC besteht die einmalige Chance für die 

Sportstadt Berlin, dringend benötigte Sportanlagen zu erhalten und zeitgleich die 

vorhandenen Sportanlagen zu sanieren. Die Sportbegeisterung der Berliner und 

Berlinerinnen ist bekannt. Was gibt es da schöneres, als das größte Sportereignis 

nach Berlin und in die Berlin unterstützenden Bundesländern zu holen. Also sollten 

wir alle mitmachen und dafür die Initiative des LSB mit unserer Unterschrift unter-

stützen.  ………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

 

 

 

 

 

Ihnen allen einen schönen Sommer!    

Ihr 

Andreas Statzkowski    

Staatssekretär a.D.    

Stadtältester 
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                                      Inklusive Tandemausbildung: per „Doppelpass“ zum DFB-Basis-Coach 

Die inklusive Tandemausbildung „Doppelpass“ ist ein Pilotprojekt, das der Fußball-Landes-

verband Brandenburg (FLB) und der Berliner Fußball-Verband (BFV), unterstützt von den 

Behinderten- und Rehabilitationssportverbänden (BSB) Brandenburg und Berlin sowie der 

AOK Nordost, Anfang 2025 ins Leben gerufen haben. Das Format ermöglicht es Menschen 

mit geistiger Behinderung, zusammen mit Tandempartner: innen ohne Beeinträchtigung, 

den ersten Schritt der offiziellen Trainer: innenausbildung im deutschen Fußball zu 

absolvieren, den DFB-Basis-Coach. Der deutschlandweit einzigartige Lehrgang fand im März 

2025 erstmals in Cottbus statt, im Juni folgte die Premiere in Berlin. 

Nach insgesamt sechs Präsenz-Lehrgangstagen und 40 absolvierten Lerneinheiten (LE) 

hatten es alle 21 Teilnehmenden des ersten Berliner „Doppelpass-Lehrgangs“ geschafft: Im 

Kompetenzzentrum für Inklusionssport (KIsS) im Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark erhielten 

sie die Zertifikate, die ihnen die Basisqualifikation als Trainer: in bescheinigt. Bei der 

abschließenden Übergabe richteten sich die beiden Referenten Marcus Hildebrandt und 

Paul Voß, die auch bereits den Cottbusser Lehrgang geleitet hatten, mit persönlichen 

Worten an jede: n einzelne: n Teilnehmer: in. Das konstruktive und sehr wertschätzende 

Feedback kam an und hinterließ nicht nur bei den Absolvent: innen Eindruck. „Ich habe eine 

Gänsehaut“, berichtete Malte Schruth, BFV-Präsidialmitglied Innovation, Vereins- und 

Verbandsentwicklung und Qualifizierung, der den letzten Lehrgangstag im Jahn-Sportpark 

besuchte. „Die Begeisterung und das Engagement, das von jedem und jeder hier gelebt 

wird, zeigt, dass wir mit diesem Pilotprojekt einen richtigen und wichtigen Schritt für 

Inklusion im Fußball gegangen sind. Die Erfahrungen aus dem ersten Lehrgang in Berlin 

werden wir mitnehmen und bestärken uns darin das ‚Doppelpass-Format‘ auch zukünftig 

fortzuführen.“  

Für die 21 neuen Basis-Coaches geht es nun darum, das Gelernte auch in der Praxis anzu-

wenden. Von den Absolvent: innen des Pilotlehrgangs in Brandenburg haben vier bereits 

einen festen Trainer:innen-

posten inne – ein wichtiger 

Schritt hin zu mehr Inklusi-

on im Fußball, der durch 

weitere „Doppelpass-Lehr-

gänge“ in Zukunft gefestigt 

werden soll. 

              Bildunterschrift: Im Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark erhielten 21 Teilnehmende im  

              Juni 2025 ihre Zertifikate zum DFB-Basis-Coach. Foto: BFV 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gehen  

am Sonnabend, dem 23. August 2025 

um 11.30 Uhr 

wieder auf große Fahrt. 

Treffpunkt ist um 11.00 Uhr 

am Lindenufer in Spandau 

Wir fahren auch in diesem Jahr wieder  

mit der MS Wappen von Spandau. 

 

Das Schiff verfügt über 180 Innenplätze und 250 Außenplätze, zum Teil an Tischen. 

UNSERE FAHRTROUTE: Spandau Lindenufer – 7-Seen-Rundfahrt – und zurück. 

Die Rückkehr ist für 15.30 Uhr geplant. 

An Bord unseres „Dampfers“ sind Speisen und Getränke wie immer auf eigene 

Kosten erhältlich. Eigene dürfen nicht mitgebracht werden. 

Gute Laune und schönes Wetter sind bitte unbedingt mit zu bringen!!! 
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Fahrverbindung: 

Mit der S-Bahn und der Re-

gionalbahn bis Spandau. 

Hinten aussteigen und über 

die Brücke gehen zum Aus-

gang Stabholzgarten. Mit 

der U-Bahn bis Bahnhof 

Rathaus Spandau fahren. In 

Fahrtrichtung zum Ausgang Stabholzgarten / Rathaus  Spandau gehen.  

Ein Vorstandsmitglied erwartet Euch an den beschriebenen Ausgängen. 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  13. August 2025 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82), Günter Nupnau (0172 9010501) 

oder Norbert Ehling (566 16 91).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag bitte unter  

G. Nupnau (0172 9010501) oder Norbert Ehling (0170 5221066).  
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Am 

Freitag, dem  26. September 2025 

veranstalten wir zum  4. Mal 

unseren Herbstskat  

An diesem Preisskat können auch Gäste teilnehmen, um bei uns rein zu 

schnuppern. Über eine spätere Mitgliedschaft würden wir uns freuen. 

Die Veranstaltung findet auch diesmal  

im Restaurant „Preußisches Landwirtshaus“ 

Flatowallee 23 in 14055 Berlin statt. 

Treffpunkt bitte nicht vor 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

Fahrverbindung: Mit der S-Bahn in Richtung Spandau  bis zum Bahnhof Olympiasta-

dion. Aus der Richtung  Westkreuz kommend bitte in Fahrtrichtung vorn (Fahrstuhl 

vorhanden)  aussteigen. Am Ausgang  Flatowallee  über  die  Straße  laufen  und  

dann nach links gehen. Bis zum Restaurant sind es dann nur noch ein paar Schritte. 

Das Startgeld beträgt wie immer 10.-€. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  21. September 2025 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82), Günter Nupnau (0172/9010501) 

oder Gerhard Florschütz (0172/9350325). 

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag  

bitte unter 01577/3805444 (D.Carus) oder  0172/9010501 (G. Nupnau). 
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●dass wir auf unserer Mitglieder-

versammlung auch wieder Ehrungen 

durchgeführt haben. Mit der 

Ehrennadel in Gold für eine 25-jäh-

rige Mitgliedschaft haben wir Karin 

Fromm, Frank-Lutz Langer sowie 

Margit und Herbert Zachrau geehrt. 

Mit der Ehrennadel in Silber für seine 15-jäh-

rige Mitgliedschaft ist Carsten Polte ausge-

zeichnet worden. Für seine langjährigen 

Verdienste um unsere Gemeinschaft ist 

Manfred Hubatsch ebenfalls mit der silber-

nen Ehrennadel geehrt worden, 

 

●dass wir bei unserer Spargelfahrt im 

Domstiftsgut Mötzow wieder Mitglieder für 

langjährige Mitgliedschaften ausgezeichnet 

haben.  Mit der Ehrennadel in Bronze 

wurden Ursula Jahn, Michael Kubitza sowie 

Karin und Kurt „Mike“ Seefeld geehrt, 

●dass unser Vorstandsmitglied Ralf Nupnau im 

Rahmen des letzten Heimspieles von seinem Verein 

TSV Mariendorf 97 am 15. Juni 25 im Volkspark 

Mariendorf mit der Ehrennadel in Gold ausgezeich-

net worden ist.  
 

 

 

●dass wir auf unserer Mitglieder-versammlung auch wieder Ehrungen durchgeführt 

haben. Mit der Ehren-nadel in Gold für eine 25-jährige Mitgliedschaft haben wir 

Karin Fromm, Frank-Lutz Langer sowie Margit und Herbert Zachrau geehrt. 
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Ein Genuss von Asparagus in Mötzow 

Am 14.06.2025 trafen sich die Mitglie-

der der VAR am Fehrbelliner Platz, um 

mit 2 Reisebussen des Efa–Unterneh-

mens nach Mötzow bequem zu reisen. 

Gegen 12.00 Uhr waren alle 115 Gäste 

der VAR in Mötzow versammelt, um im 

reservierten Lämmerstall Platz zu neh-

men.  

Detlef Carus begrüßte alle Anwesenden und die Ehrengäste. Vom neuen Vorstand 

wurden Ehrungen für langjährige VAR-Mitglieder vorgenommen. 

Das Domstift besteht seit 1204, so ist es in 

den Unterlagen des Doms zu Brandenburg/ 

Havel erwähnt. In den ersten Jahrhunderten 

seines Bestehens wurde das Gut durch die 

Kirche bewirtschaftet. Dabei spielte der Tier-

bestand eine besondere Rolle.  

Von 1717-1945 übernahmen verschiedene 

Pächter die weitere Bewirtschaftung. Das 

immer noch imposante Gutshaus wurde 

1894 errichtet und in den 2000-er Jahren auf Grund restauriert. Um 1945 der 

Enteignung des Gutes, das mehr als 100 ha Fläche besitzt, durch die sowjetische 

Militäradministration zu entgehen, unternahm der Dom zu Brandenburg die 

Eigenbewirtschaftung der Kirchbetriebe. Seit dem 01.01.2001 ist das Domstift an 

die Fam. Thiermann wieder verpach-

tet worden.  

Wir alle freuten uns auf ein für uns 

vorbereitetes Spargelbuffet, das aus 

Spargelsuppe, 4 verschieden ange-

richteten Spargelsalaten, Spargel 

frisch vom Feld, Schinkenauswahl, 

Schnitzel vom Schwein oder Huhn, 

sowie Spargelpfanne bestand. Anschließend konnte von den verschiedenen 

Naschereien geschlemmt werden. Nach so vielen lukullischen Genüssen war ein 
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 Spaziergang zu den Tieren, in den Hof-

laden oder ins Eventlädchen möglich 

und notwendig. 

Gegen 15.30 Uhr erwartete uns ein 

reichhaltiges Kaffeegedeck mit Kaffee, 

frischem Blechkuchen und Schlagsah-

ne, welches von allen mit großer Freu-

de angenommen wurde. 

Nach einem schönen und sonnenrei-

chen Juni-Sommertag verließen wir alle zufrieden und gesättigt, ob Autoselbst-

fahrer oder Busfahrende, das Domstift Mötzow und sagen.   

„Auf Wiedersehen, wir kommen wieder im nächsten Jahr „ 

(unser Termin für 2026 steht so gut, wie fest. Ist doch klar!) 

Bis zum nächsten Mal , Euer Norbert. 
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Danke für Geburtstagsglückwünsche 

Es bedankten sich ganz herzlich: 

Renate Bartsch    Heidi Beer              Marcus Becker 

Bodo Brandt-Chollé      Roman Brunnemann                         Manfred Dammsch 

Galina Dielmann              Norbert Ehling                                      Markus Göller 

Horst Golz             Hans-Hermann Grimminger                       Claudia Grunow 

Gisela Gubanow            Thomas Härtel                                       Uwe Hammer 

Gabriela Heinrich            Jürgen Herbst                                               Peter Heß 

Brunhilde Jaeschke    Ralf Kelpin                                               Uwe Kippel 

Helmut Klopfleisch           Angelika Kretlow    Barbara Kunz 

Brigitte Lange            Jürgen Lassahn      Eugen Löbler 

Hannelore Lühring            Ulrike Lutzner            Dirk Mitterdiami 

Christiane Neuner            Jörn Oltmann                  Christel Otto 

Thomas Pietsch   Peter Polny                Peter Röschel 

Dieter Sahl            Michael Schäfer          Sven Scheimann 

Edwin Sommer           Manfred Spogat        Marianne Stricker-Dobrzewski 

Bernd Teichert   Peter Trapp               Helga Vlogman 

Udo Verch             Andreas Vogel                   Sabine Wendlandt 

                                                   Helga und Jürgen Puttlitz 

 

Grüße aus der Ferne 

Es grüßten uns ganz herzlich: 

Angelika und Gerhard Florschütz aus Hurghada in Ägypten. Marina Osterode und 

Rita Cygon aus Graal-Müritz an der Ostsee. Karin und „Mike“ Seefeld aus Alanya in 

der Türkei. Sigrid und Udo Verch aus Boltenhagen. Ralf Nupnau und Ute Zerbock 

aus Köln. Heidi und Manfred Beer, Angelika Kolodzi, Margot Kullik und Angela 

Weckwerth aus Misdroy in Polen. Edith und Gerd Döring von der Insel Sylt. Christa 

und Günter Nupnau aus Bad Tölz. 

 

Vereinszeitungen erhielten wir: 

Von den Alten Pfeifen  
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Protokoll 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. 
am Samstag, dem 17. Mai 2025 um 11.00 Uhr im 

Coubertinsaal des Landessportbundes Berlin 
in der Jesse-Owens-Allee 2 in  

14053 Berlin 

Tagesordnung 
 1. Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Detlef Carus eröffnet um 11.10 Uhr die ordentliche Mit-

gliederversammlung und begrüßt die zahlreich erschienenen Mitglieder sehr 

herzlich. Besonders begrüßt er die Ehrenmitglieder des BFV und der VAR, 

Klemens Bikowski , Uwe Hammer, Günter  Nupnau, Jürgen Puttlitz sowie 

Bernd Wusterhausen . Von der AWO hieß er Manfred Nowak herzlich will-

kommen. Gleichzeitig begrüßte er unser neues Mitglied  Rainer Grunzke. Der 

1.Vorsitzende stellt fest, dass die Versammlung gem. §7 Abs. 3 der Satzung 

frist - und ordnungsgemäß durch die Veröffentlichung der Einladung in unse-

ren VAR-Nachrichten Nr. 2 (April 2025) einberufen ist. Er verliest die Tages-

ordnung. Es bestehen dagegen keine Einwände. Es wird danach verfahren. 

Zu Beginn unserer Mitgliederversammlung gedachten wir unserer Verstor-

benen und erhoben uns von den Plätzen. 

Andrea Dorn, die ihre Mutter Karin Fromm zur Versammlung begleitet hat, 

nimmt als Gast an der Versammlung teil. Es gibt keine Einwände dagegen. 

 2. Ehrungen 

Folgende Mitglieder wurden mit der Ehrennadel in Gold für 25-jährige Mit-

gliedschaft geehrt: Karin Fromm, Frank-Lutz Langer sowie Margit und Herbert 

Zachrau. Die Ehrennadel in Silber für 15-jährige Mitgliedschaft erhielt Carsten 

Polte  

3. Wahl des Wahlausschusses 

Als Wahlleiter wird Uwe Hammer vorgeschlagen. Die Versammlung stimmt 

per Akklamation einstimmig dem Vorschlag zu. Er nimmt die Wahl an.  

4. Berichte 

a) des 1. Vorsitzenden                                                                                                  

   1. Vorsitzende gibt seinen Bericht für den Zeitraum 01.01. bis 31.12.2024 ab. 

Danach erteilt er Günter Nupnau für die Abgabe einer Erklärung das Wort.  
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   Günter erläutert darin, warum er sich aus der Führungsspitze der VAR 

zurückzieht. Es bedeutet jedoch keinen Abschied, denn er will weiter mit Rat 

und Tat zur Seite stehen und diverse Aufgaben übernehmen. Er will zunächst 

den Jüngeren die Chance geben, sich einzuarbeiten. Er dankte allen, die ihm 

in den letzten 16 Jahren geholfen und zur Seite gestanden haben. 

b) der Kassenwartin  

Unsere Kassenwartin Hannelore Lühring gibt den Kassenbericht für 2024 ab. 

        c) des Geschäftsführers 

Geschäftsführer gibt einen kurzen Bericht zu den Mitgliederzahlen. Zum Jah-

resende zählten wir 517 Mitglieder. 

d) des Ehrenrates 

Der Ehrenrat hat im Jahr 2024 nicht getagt, sodass es kein Bericht geben 

wird. 

e) der Kassenprüfer 

Bericht für die Kassenprüfer wird von Ralf Kelpin vorgetragen. Er schätzte 

unsere Liquidität als sehr gut ein. Er bestätigte die Zahlen der Kassenwartin 

und beantragte lt. § 13 der Satzung die Entlastung des Kassenwartes für das 

Haushaltsjahr 2024. 

5.  Aussprache zu den Berichten 

Für ihre hervorragende Tätigkeit und Arbeit im Vorstand wurden 4 Mitglieder 

von Kurt Seefeld beglückwünscht und geehrt. Ein Dankeschön ging an 

Hannelore Lühring, Detlef Carus, Manfred Hubatsch und Günter Nupnau. 

6.  Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

Es sind 82 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

7.  Anträge 

a) Satzungsänderungsanträge  

Es liegen keine Satzungsänderungsanträge vor. 

b)  sonstige Anträge 

Der Vorstand stellt mit Schreiben vom 12.03.25 den Antrag, den Sport-

kameraden Günter Nupnau gemäß §12 unserer Satzung zum Ehrenvor-

sitzenden zu ernennen. Der Antrag mit der Begründung liegt dem Protokoll 

als Anlage bei. Dem Antrag wird bei langanhaltenden, stehenden Ovationen 

einstimmig die Zustimmung erteilt.  Günter Nupnau  wird eine  entsprechen- 
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de  eingerahmte Urkunde und eine Flasche Wein überreicht.  

Vor dem Tagesordnungspunkt 8 wird der bisherige stellv. Vorsitzende 

Manfred Hubatsch, der aus gesundheitlichen Gründen nicht wieder für dieses 

Amt kandidiert, aber als Beisitzer weiter zur Verfügung stehen würde, für sei-

ne langjährigen Verdienste mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Auch 

ihm wird eine Flasche Wein  überreicht. 

8.  Entlastung des Vorstandes 

Von Uwe Hammer wurde die gute Arbeit des Vorstandes gewürdigt. Er dank-

te Günter Nupnau unter anderem für seine hervorragende Arbeit um Wer-

bung neuer Mitglieder. Der Rückzug der zwei stellvertretenden Vorsitzenden 

bringt einen Verlust für die Tätigkeit des Vorstandes mit sich. Jedoch haben 

beide ihre Bereitschaft erklärt, weiterhin mit all ihrer Kraft den Vorstand zu 

unterstützen. Dafür ein herzliches Dankeschön und alles Gute. Die Entlastung 

des Vorstandes wird von Uwe Hammer vorgenommen. Sie wird per 

Akklamation einstimmig erteilt. 

9.  Wahl des Vorstandes 

a) dem / der 1. Vorsitzenden 

Der Wahlvorgang wird von Uwe Hammer durchgeführt. Für den 1. Vorsitzen-

den wird Detlef Carus vorgeschlagen. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Er 

wird per Akklamation einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl dankend an. 

Der alte und neue Vorsitzende übernimmt wieder die Leitung der Versamm-

lung. 

b) zwei stellvertretenden Vorsitzenden 

der 1. Vorsitzende schlägt Norbert Ehling und Rainer Gelzenleichter als stell-

vertretende Vorsitzende vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Die beiden 

Mitglieder werden en bloc per Akklamation mit zwei Enthaltungen gewählt. 

Sie nehmen die Wahl an. 

c) dem / der Kassenwart/ in 

Für die Position der Kassenwartin wird Hannelore Lühring vorgeschlagen. Es 

gibt keine weiteren Vorschläge. Sie wird per Akklamation einstimmig gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

d) dem / der Geschäftsführer/ in 

Als Geschäftsführer wird Udo Verch vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren 
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Vorschläge Udo Verch wird per Akklamation mit zwei Enthaltungen gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

e) einem /einer Schriftführer/ in 

Für die Wahl der Schriftführerin wird Regina Ehling vorgeschlagen. Es gibt kei-

ne weiteren Vorschläge. Sie wird einstimmig per Akklamation gewählt. Sie 

nimmt die Wahl an. 

f) Beisitzern 

Für die Wahl eines Beisitzers mit den Aufgaben des Redaktionsleiters für un-

sere VAR-Nachrichten wird Fernando Baisòn Prieto vorgeschlagen. Weitere 

Vorschläge liegen nicht vor. Er wird einstimmig per Akklamation gewählt und 

nimmt die Wahl an. Für die Wahl von 7 Beisitzern schlägt der 1. Vorsitzende 

Gerhard Florschütz , Manfred Hubatsch, Margot Kullik, Frank-Lutz Langer, 

Ralf Nupnau, Carsten Polte und  Andreas Schmidt vor. Es gibt keine weiteren 

Vorschläge. Die Wahl erfolgt en bloc per Akklamation mit drei Enthaltungen. 

Die Anwesenden nehmen die Wahl an. 

10. Wahl des Ehrenrates  

Für die Wahl des Ehrenrates werden Rita Dammsch, Uwe Hammer, Klaus  

Müller , Jürgen Puttlitz, und Herbert Zachrau vorgeschlagen. Es gibt keine 

weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt en bloc einstimmig per Akklamation. 

Die Anwesenden nehmen die Wahl an. 

11. Wahl der Kassenprüfer 

Als Kassenprüfer werden Sigrid Verch, Ute Zerbock, Ralf Kelpin und Horst 

Michalsen vorgeschlagen. Es liegen keine weiteren Vorschläge vor. Sie wer-

den en bloc per Akklamation mit vier Enthaltungen gewählt. Die Anwesenden 

nehmen die Wahl an. 

12. Verschiedenes 

Der 1. Vorsitzende  informiert über weitere feststehende Termine der 

nächsten Veranstaltungen. 

Der 1. Vorsitzende Detlef Carus beendet um 12.50 Uhr die ordentliche 

Mitgliederversammlung.  

______________________   ______________________      

Protokollführer                            1. Vorsitzender       
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Für das Jahr 2025 ist der noch amtierende Vorstand bei den Planungen unserer Ver-

anstaltungen schon sehr gut in der Zeit. Wir können unseren Mitgliedern schon vie-

le feststehende Termine bekannt geben. Also wieder Kalender und Stift oder auch 

das Handy zur Hand nehmen und schon mal vormerken. Der Vorstand hofft wieder 

auf eine gute Beteiligung unserer Mitglieder. 

 

Skatturniere: 

Wolfgang Holst-Gedächtnispokal  hat bereits am 31.01.25 stattgefunden 

Frühlingsskat     hat bereits am 4.04.25 stattgefunden 

Heino Döhring-Gedächtnispokal  hat bereits am 9.05.25 stattgefunden 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal  hat bereits am 25.07.25 stattgefunden 

Herbstskat     am Freitag, dem 26. September 2025 

Gänseskat     am Freitag, dem 28. November 2025 

 

Tagesfahrten: 

Spargelessen in Mötzow   hat bereits am 14.06.25 stattgefunden 

Gänseessen     am Samstag, dem 8. November 2025 

      wieder im Gutshof Sarnow/Schorfheide 

 

Besichtigungen: 

KPM-Porzellanmanufaktur   hat bereits am 6. 05.25 stattgefunden 

 

 

Weitere Veranstaltungen: 

Mitgliederversammlung   hat bereits am 17.05.25 stattgefunden 

Sommerfest     hat bereits am 17.07.25 stattgefunden 

Dampferfahrt     am Samstag, dem 23.August 2025  

Totengedenken    am Mittwoch, dem 19. November 2025 

Weihnachtsfeier    am Samstag, dem 13. Dezember 2025 

 

Neben den genannten Veranstaltungen sind weitere in der Planung, müssen aber 

noch im Detail besprochen und ausgearbeitet werden. Wir bitten die Mitglieder 

sich jedoch erst anzumelden, wenn ein konkrete Hinweisseite veröffentlich ist. 
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Günter Nupnau zum Ehrenvorsitzenden ernannt 
Auf  unserer  Mitgliederversammlung  am  17.  Mai  25  im  Coubertinsaal  vom  LSB 

ist auf Antrag des Vorstandes unser langjähriger stellvertretener Vorsitzender                                                       

Günter Nupnau einstimmig zum 

Ehrenvorsitzenden unserer 

VAR-Traditionsgemeinschaft er-

nannt worden. Alle erschiene-

nen Mitglieder erhoben sich 

von den Plätzen und es gab 

einen langanhaltenden Beifall. 

Sichtlich gerührt nahm Günter 

die gerahmte Urkunde und ein 

Weinpräsent entgegen.  

Mit dieser Ernennung enden aber nicht seine Aktivitäten für unsere Gemeinschaft. 

Er bleibt gemäß unserer Satzung auch weiterhin stimmberechtigtes Vorstandsmit-

glied. Er wird auch für einige seiner bisherigen Aufgaben weiterhin zuständig sein. 

Seine Kontakte zu unseren Inserenten und Unterstützern sind ja auch nicht von ei-

nem zum anderen Tag zu übergeben. Er möchte aber vor allem seine Nachfolger im 

Vorstand an diese Aufgaben heranführen. Auch für unser bevorstehendes 100-jäh-

riges Jubiläum wird sein Rat mit Sicherheit gefragt sein. 

Wir, die Mitglieder unserer VAR, gratulieren Dir zu der Ernennung recht herzlich 

und wünschen Dir vor allem viel Gesundheit und etwas Zeit für Deine Christa. 

Danke für eine namenhafte Spende 
 Auf Vermittlung unseres Ehrenvorsitzenden 

Günter Nupnau hat uns die Berliner Sparkasse 

erneut mit einer namenhaften Spende be-

dacht. Die Führungskraft, Anke Fährmann, 

stand nach den Gesprächen mit Günter der 

Spende sehr positiv gegenüber und engagierte 

sich dafür sehr. 

Wir bedanken uns ganz, ganz herzlich bei der 

Sparkasse und bei Frau Fährmann für diese großartige Spende für unsere so 

einmalige Gemeinschaft. Kurz vor unserem 100-jährigen Bestehen findet diese 

Spende mit  Sicherheit eine gute Verwendung.    
21 
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Die VAR-Traditionsgemeinschaft begrüßt ganz herzlich 

Stefan Granel und Heike Westrick  (Hertha BSC)  geworben von Günter Nupnau, 

Rainer Grunzke     geworben von Norbert Drewes, 

Klaus-Dieter Hübner     geworben von Günter Nupnau und 

Jörg-Michael und Maria Krause   geworben von Bernd Heinrich 

als neue Mitglieder in ihrem Kreis. 

Herzlich willkommen. 

 

Die VAR-Traditionsgemeinschaft bedankt sich ganz herzlich für eine Spende bei: 

Klaus Barnick              Wolfgang Barnick                   Berliner Sparkasse 

Klemens Bikowski            Margot Kullik         Ursula Lamprecht 

Herbert Loibnegger          Günter Nupnau                  Ralf Nupnau 

Werner Patzwaldt           Bernd Teichert                Karin Völkner   
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Bericht des 1. Vorsitzenden 

zur Mitgliederversammlung 

am 17. Mai 2024 

Zeitraum 01.01.2024 – 31.12.2024 

Das Jahr begann mit einer Horrornachricht. Manfred hatte kurz vor dem Jahres-

wechsel einen schweren Schlaganfall erlitten. Seine Vorstandskameraden waren in 

Schockstarre. Wir haben alle kräftig die Daumen gedrückt. Dir, liebe Jutta gilt unser 

aller Dank, dass Du uns stets auf den neuesten Stand gebracht hast. Wie man sieht 

hat das Daumendrücken geholfen, denn Manfred ist Gott sei Dank wieder in unse-

rer Mitte. In seinem Gedicht hat er geschrieben: das 12. Stück von einer Torte, die 

Sprache, schläft noch in meinem Kopf. Drücken wir alle weiter die Daumen, dass es 

weiter aufwärts geht und das die Torte bald wieder vollständig ist. 

Durch seinen Ausfall an der Spitze unserer Gemeinschaft musste nunmehr eine Ver-

tretungsregelung geschaffen werden. Die Aufgaben von Manfred hat ins besondere 

Norbert Ehling mit großer Unterstützung von Rainer Gelzenleichter übernommen. 

Vielen Dank dafür. 

Manfred wird heute nicht mehr, aus den vorgenannten Gründen, für den Posten 

des stellv. Vorsitzenden kandidieren. Er stellt sich jedoch weiter als Beisitzer, haup-

tsächlich für unsere Skatturniere, zur Verfügung und wir alle freuen uns sehr darü-

ber. 

Nun galt es trotz allem den Blick nach vorn zu richten. Es lag doch viel Arbeit vor 

uns. Schließlich konnten wir unseren Mitgliedern erneut einen Veranstaltungskalen-

der vorlegen, der sich wieder sehen lassen konnte. Insgesamt 16 Veranstaltungen 

haben wir darin angeboten. Diese sind alle gut angenommen und auch sehr gut be-

sucht worden. 

Bei unserem 9. Neujahrsempfang zum Start ins 2024 konnten wir wieder viele Gäs-

te begrüßen und einfach nur Danke sagen für die großartige Unterstützung in 2023. 

Dabei hielt der Bezirksbürgermeister von Tempelhof / Schöneberg Jörn Oltmann 

zum Thema Einsamkeit eine sehr bemerkenswerte Rede. Auch in der BZ gab es ei-

nen Bericht zu diesem Thema, wo uns unser Mitglied sehr lobenswert erwähnte. 

Unsere 6 Skatturniere waren im Schnitt von 48 Teilnehmern auch alle sehr gut be-

sucht und hatten mit Norbert Kunz, Dieter Simon, Ulli Meyer, Carsten Kellner, 

Edwin Sommer und Harri Ramin auch sechs verschiedene Gewinner. Eine derartige 

Ausgeglichenheit ist doch auch ganz prima. Erfreulich ist auch stets die Teilnahme 

an der Damen-Rommé-Runde. Liebe Uschi Gnauert, da hattest du wirklich eine gute 

Idee. Danke dafür. 
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Ein Highlight war unser Besuch im Brandenburger Landtag in Potsdam. Gute 45 Teil-

nehmer waren begeistert, auch von der guten Organisation von Regina und Norbert 

Abgerundet wurde der Besuch mit einem gemeinsamen Essen in der Kantine des 

Landtages, welches auch in Ordnung war. 

Mit 66 Teilnehmern war unsere Mitgliederversammlung in der Sternstunde gut be-

sucht. Die Räumlichkeit stößt mit einer derartigen Zahl aber an die Kapazitätsgren-

ze. 

Unsere Spargelfahrt führte uns erneut in das Domstiftsgut nach Mötzow. Der Spar-

gel hat uns auch nicht enttäuscht. 114 Teilnehmer waren mehr als zufrieden, auch 

mit dem neuen Busunternehmen. 

Zum Sommerfest im Preußischen Landwirtshaus war der Andrang wieder groß. 

Auch die Träger der Ehrennadeln in Gold des BFV waren auf Einladung des Verban-

des wieder mit dabei. Das hat sich großartig bewährt. Großer Dank daher an den 

Fußballverband. Insgesamt waren an diesem Nachmittag immerhin 172 Teilnehmer 

vor Ort. Auch in diesem Jahr erfreuten sie sich nicht nur an den Klängen von unse-

rem Ralf Armbruster sondern auch an der Gesangseinlage von „unserem Elvis“ 

Volker Behnke, der wieder ganz viel Beifall dafür bekam. Leider ist er zurzeit sehr 

krank. Wir grüßen ihn von dieser Stelle aus sehr herzlich und drücken für seine Ge-

nesung kräftig die Daumen. Es war, bis auf eine kleine dunkle Wolke, VAR-Wetter. 

Großer Dank an Petrus, denn am Tag zuvor hat es noch sehr kräftig geschüttet. 

Unsere Dampferfahrt, wieder mit der Reederei Lüdecke, führte uns vom Spandauer 

Lindenufer bis nach Nieder-Neuendorf. 123 Teilnehmer waren erneut mehr als zu-

frieden. 

Unser Gänseessen führte uns erstmals ins Gut Sarnow in der Schorfheide und war 

im vergangenen Jahr ein weiterer Höhepunkt. Ich sehe immer noch die staunenden 

Gesichter der 101 Teilnehmer, als wir alle den wunderbar hergerichteten Saal be-

traten. So etwas gab es schon lange nicht mehr. Die Tische sahen mit Kerzen, Blu-

mengesteck und weißer Tischdecke einfach wunderbar aus. Das Essen war ebenfalls 

sehr gut. Regina und Galina sorgten für gut gefüllte Teller. Herzlichen Dank dafür. 

Die Organisatoren dieser Veranstaltung haben alles richtig gemacht. Alle müssen 

sehr satt gewesen sein, denn wann blieb bei uns schon einmal so viele Kuchen üb-

rig. Der Verdauungsspaziergang in der Novembersonne  hat auch allen gefallen. 

Also fahren wir auch in diesem Jahr natürlich wieder hin. 

Dankbar sind wir der Gemeinde von der Heilandskirche. Unser jährliches Gedenken 

an die Verstorbenen wird durch das Ambiente in der Kirche noch einmal aufgewer-

tet. Das wir im Anschluss an das Gedenken auch noch im vorderen Teil der Kirche  

 

. 
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bei Kaffee und Kuchen noch einmal ein paar gute Gespräche führen können, dafür 

muss man einfach nur dankbar sein. Unter unseren Mitgliedern hat sich dieses Ge-

denken in der Heilandskirche herumgesprochen, denn diesmal hatten wir großarti-

ge 60 Teilnehmer. 

Den Abschluss unserer Veranstaltungen bildete, wie in jedem Jahr, unsere Weih-

nachtsfeier. Viele helfende Hände hatten den schönen Saal beim LSB wieder weih-

nachtlich hergerichtet. Mit all den Helfern, vielleicht ein bisschen besser abge-

stimmt, war es doch eine gute Zusammenarbeit. Das gereichte Essen von den Kiez-

küchen wurde diesmal auch gelobt. Alles richtig gemacht, lieber Norbert. 

Unsere Kegelgruppe hat ihre separate Weihnachtsfeier im Rahmen des normalen 

Kegelnachmittags durchgeführt. Margit Zachrau und Elke Heischkel hatten alles gut 

vorbereitet und so war die Stimmung auch gut. 

Auch in diesem Jahr haben wir kurz vor Weihnachten unsere viel beachtete Weih-

nachtstelleraktion an vier Tagen durchgeführt. Dabei sind immerhin 46 Teller an un-

sere Mitglieder, die nicht mehr in der Lage sind, zu unseren Veranstaltungen zu 

kommen, übereicht worden. Den 5. Tag hatte ich für Günther Leygraaf reserviert. 

Mit seiner Frau hatte ich den Besuch schon lange vereinbart. Günther liegt nach ei-

nem in der Nacht erlittenen Schlaganfall, der leider erst morgens erkannt wurde, in 

einem Pflegeheim. Er ist leider rechtsseitig gelähmt und auch sprechen kann er 

kaum. Ich habe ihn leider nicht verstehen können. Zu allem Überfluss ist ihm auch 

noch der rechte Unterschenkel amputiert worden. Es ist kaum zu ertragen, den 

einst so stattlichen, leidenschaftlichen Skatspieler so zu sehen. Auch derartige Besu-

che bei unseren Mitgliedern gibt es bei unserer Weihnachtstelleraktion. Auch unser 

Günther Leygraaf wird von uns nicht vergessen. Nach solchen Besuchen braucht 

man allerdings eine kleine Pause. 

Es gibt natürlich auch die erfreulichen Begegnungen. In einem Pflegeheim in 

Kaulsdorf wohnt und lebt unser ältestes Mitglied Lu Pfannenschmidt. Regina Ehling 

hat einen Kuchen gebacken und so hatten wir einen schönen Nachmittag mit unse-

rer 101-jährigen Lu zum Ende von Tag 4. 

Es gilt Dank zu sagen bei unser Margot Kullik und bei Heidi sowie Manfred Beer, die 

die Teller wieder sehr schön zusammengestellt haben. Dank aber auch an unsere 

Fahrer Gerd Liesegang, Bernhard Lau, Bodo Brandt-Chollé und Horst Michalsen. In 

diesem Jahr waren jeweils für einen Tag Hannelore und Fernando mit von der Par-

tie. 

2024 haben wir insgesamt 5 Vorstandssitzungen durchgeführt. Allesamt fanden im 

Helgoländer statt. In der Sternstunde haben an fast jeden Tag die Skatspieler das 
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Sagen. Skatspieler und Vorstandssitzungen passen einfach nicht zusammen. 

Schade!!! 

Unsere VAR-Nachrichten können sich weiterhin sehen lassen. Welcher Verein in 

Berlin kann schon sechs Ausgaben in einem Jahr vorweisen. Großer Dank an den 

Redaktionsausschuss und hier ganz besonders an Günter, Fernando, aber auch an 

Norbert, der den einen oder anderen Artikel geschrieben hat. 

Auch unsere Homepage wird von Fernando gepflegt und wird gut besucht. Auch da 

steckt viel Hingabe drin. Gerade erst ist er vom BFV-Präsidenten dafür gelobt 

worden!!! 

Auf Initiative von Andreas Schmidt sind wir zweimal mit einer Urkunde ausgezeich-

net worden. Mit einer Urkunde von der Sepp-Herberger-Stiftung, immerhin unser 

Ehrenmitglied, wurden wir auf der Fan-Meile am Brandenburger Tor im Rahmen ei-

ner Veranstaltung des Verbandes ausgezeichnet. Ebenso haben wir vom Bundesmi-

nisterium des Inneren und für Heimat im Projekt, Aktionen gegen Alleinlassung von 

Mitgliedern, eine Urkunde erhalten. 

Im 2. Halbjahr waren wir unter anderen mit der Durchführung unseres Frühlings-

balles beschäftigt. Ohne meinem Bericht im kommenden Jahr vor zu greifen, kann 

ich sagen, dass es im Hotel Steglitz SI eine sehr gelungene Veranstaltung war, die 

aber ein paar Teilnehmer mehr verdient gehabt hätte. Es hat jedenfalls Lust auf 

mehr gemacht. 

Zur Durchführung eines Jubiläumsballs am 28. Februar 2026 klapperten wir ein paar 

Hotels ab. Was uns da in Sachen Saalmiete entgegengebracht wurde, machte uns 

manchmal schon sprachlos. Wir müssen also alle kräftig die Daumen drücken, dass 

das Hotel Steglitz SI weiter existiert und wir dort unseren Ball zum 100-jährigen Ju-

biläum veranstalten können. 

Am Tag zuvor wird es am 27. Februar im Willi-Brandt-Saal des Rathauses 

Schöneberg eine Feierstunde auf Einladung geben. Schirmherr dieser Veranstaltung 

wird der Bürgermeister von Tempelhof / Schöneberg, unser Mitglied Jörn Oltmann, 

sein. Vielen Dank für die Bereitschaft. Ebenso wird es eine Festschrift geben. Ihr 

seht, es gibt bis zu unserem Jubiläum noch viel zu tun. 

Ich möchte Dank sagen. Meinen Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenar-

beit. Den Unterstützern mit kleinen oder großen Spenden, ohne die vieles bei uns 

nicht gehen würde und unsere Beiträge seit 2003 nicht auf dem niedrigen Niveau 

gehalten werden könnten. Für die Zusammenarbeit mit dem Fußballverband und 

schließlich bei Fernando, ohne dem vieles nicht gehen würde. Er unterstützt mich, 

wo er nur kann. 
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Heute wird ein neuer Vorstand für weitere drei Jahre gewählt. Es wird dabei zu gra-

vierenden Veränderungen kommen. Wir wollen uns dabei auch noch breiter auf-

stellen, denn zu unserem Jubiläum gibt es jede Menge Arbeit. Ich werde erneut 

kandidieren. Stellt mir bitte ein letztes Mal die von mir vorgeschlagenen Kamera-

dinnen und Kameraden zur Seite, damit wir dann gemeinsam wieder zum Wohle 

unserer so einmaligen Traditionsgemeinschaft weiterarbeiten können. Aber noch 

ein Hinweis, wir müssen uns unbedingt im Vorstand verjüngen, damit es auch nach 

unserem 100-jährigen Geburtstag weiter geht. Also stellt euch zur Verfügung!!!! 

Diese Gemeinschaft hat es einfach verdient, sich für sie zu engagieren. 

Euer 

Detlef Carus 
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1951 in Krefeld geboren, nach einem kurzem Gastspiel bei der 
Bundeswehr für ein Studienjahr nach Berlin. Hier habe ich mei-
ne Frau gefunden, mit der ich bis heute noch verheiratet bin. 
Wir haben 3 Kinder, davon 4 Enkel und eine Urenkelin, die die-
ses Jahr eingeschult wird. 
In meinem Arbeitsleben habe ich mich ausschließlich auf den 
Flughäfen rumgetrieben. 1974 bis 1995 als Leiter Einkauf in 
Tegel, 1995 bis 2000 als Geschäftsleiter in Tempelhof und von 
2000 bis 2012 als Leiter Einkauf in Schönefeld. Seit 2012 als juristischer Berater für 
europäisches Vergaberecht bei einem Bürokommunikationsunternehmen. Seit dem 
offiziellen Abschied aus dem Arbeitsleben 2012 bin ich umtriebig als Weihnachts-
mann unterwegs in Himmelpfort, dem KaDeWe und seit 2024 in Bayern. 
Seit vielen Jahren Mitglied bei Hertha BSC wobei mein Herz heute mehr für den 
Volleyball schlägt und hier für die Berlin Recycling Volleys. 
Weitere Hobbys sind Reisen und vor allem Skat. 
Gruß Gerhard  

Liebe Mitglieder der VAR, 
seit einigen Wochen bin ich zurück im Vorstand dieser wunder-
baren Gemeinschaft, die die Tradition unseres geliebten Fuß-
balls pflegt und dabei vor allem die Menschen würdigt, die ei-
nen großen Teil ihres Lebens diesem so emotionalen Sport ge-
widmet haben. Ich selbst bin bereits seit einigen Jahren Mit-
glied und auch schon als Geschäftsführer tätig gewesen. Meine 
sportlichen Wurzeln liegen in Reinickendorf, wo ich meine ers-
ten Schritte 1968 beim SC Tegel ging und 1973 beim damaligen 

SC Bavaria 1928 Teil der neu gegründeten Jugendabteilung war. In diesem Club, der 
1980 durch Fusion mit Minerva 1910 zum heutigen SC Borsigwalde wurde, durchlief 
ich viele Tätigkeiten, vom Spieler über Jugendtrainer, Jugendleiter, 1. Vorsitzender 
und dann lange als Vereinspräsident. 1992 holte mich Gerd Liesegang zum BFV, wo 
ich seither ebenfalls u.a. in vielen Ausschüssen, im Beirat und auch als Bezirksliga-
Klassensprecher tätig war. Bei der Betreuung von Jugendauswahlmannschaften 
konnte ich den Weg junger Spieler bis in die Bundesliga oder sogar bis in die Natio-
nalmannschaft begleiten. Ein Highlight beim BFV war, als ich gemeinsam mit den 
Präsidenten den Grundstein für den Anbau der Geschäftsstelle legen durfte.  
Nun möchte ich im Vorstand der VAR wieder dabei helfen, die großartigen Veran-
staltungen, die auch künftig anstehen, allen voran das 100-jährige Jubiläum im 
kommenden Jahr, vorzubereiten und durchzuführen. Ich freue mich darauf,  

Euer Carsten Polte  

29 



 

 

 04.08.  Britta Bouziane-Schwarz  RW Viktoria Mitte 

   Wolfgang Schelling   BFC Preußen 

 05.08.  Volker Behnke    

 06.08.  Mario Kanisch   Füchse Berlin 

   Dieter Menschell 

   Regina Wothe 

 07.08.  Angela Stolzenburg   BSV 92 

 09.08.  Fernando Baisón Prieto   

 10.08.  André Münster   CSV Afrisko u. Hertha BSC 

   Monika Nitsch   SV Nord Wedding 

 11.08.  Gerhard Florschütz   Hertha BSC 

   Norbert Gewies   DJK Roland-Borsigwalde 

   Rüdiger Lietzow   BSC Reinickendorf 

   Uwe Wölfer    SpVgg. Tiergarten 

 12.08.  Andreas Prätzel    

   Silke Schaller    GC Motzen 

 13.08.  Sebastian Bauer 

 14.08.  Rainer Herz    Hertha BSC 

   Doris Leitlauf    BSV 92 

 16.08.  Gabriele Wolter 

 17.08.  Michael Seifert 

   Marlis Witte 

 18.08.  Augusto Fadda 

   Horst Lehmann   SV Nord Wedding 

 19.08.  Werner Feist    Post SV Berlin 

   Petra Sonnenschein 

   Frank Sternheim 

 20.08.  Ulrich Brüggemann   LFC Viktoria 89 

   Gernot Winkler 

 23.08.  Helmut Freitag   SC Berliner Amateure 

   Karin Seefeld 

 26.08.  Horst Nitz 

 29.08.  Ali Cengiz    FC Internationale 

   Matthias Frankenstein 

30 



 31.08.  Helmut Bock 

   Manfred Gräf 

 

 

03.08.  75 Jahre Spasa Kopp   Cambridger Str. 27 

        13349 Berlin 

  70 Jahre Andreas Kupper  Felixstr. 35 

    Blau-Weiß 90   12099 Berlin 

04.08.  85 Jahre Brigitte Kallies 

    BFC Südring 

06.08.  65 Jahre Andreas Köhler  Thomas-Müntzer-Damm 11 

    Hertha BSC     14532 Kleinmachnow 

09.08.  50 Jahre Matthias Ehling  Herweghstr. 3 

        12623 Berlin 

10.08.  65 Jahre Andreas Pollak  Münchener Str. 24a 

        12309 Berlin 

13.08.  80 Jahre Marianne Döhring  Osloerstr. 76 

        13359 Berlin 

22.08.  75 Jahre Günter Kube   Nipkowstr. 10 

    TSV Mariendorf 97  12489 Berlin 

  70 Jahre Gaby Reichel   Prühßstr. 25 

        12105 Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

31 



 

 01.09.  Barbara Polny 

 03.09.  Tanja Bartsch 

 04.09.  Silvia Redel 

 05.09.  Kurt „Mike“ Seefeld   Concordia Britz 

 06.09.  Sigrid Loske 

 07.09.  Olaf Fechner    LFC Viktoria 89 

 08.09.  Andreas Bergunde 

    11.09.  Martina Wölfer   SpVgg. Tiergarten 

 12.09.  Frank-Lutz Langer   TSV Mariendorf 97  

 14.09.  Petra Meyer    1. Traber FC 

   Bernd Schultz    BFC Alemannia 90 

 15.09.  Gerd Döring 

 16.09.  Ingrid Herbst   

   Peter Stark    SC Union 06 

 17.09.  Heidi Kettler 

   Heidemaria Sommer 

 18.09.  Gertraud Oberländer 

   Hülya Prätzel 

 20.09.  Maria Krause     

   Dierk Niemann 

 21.09.  Gisela Fredrich 

   Sigrid Niemann 

   André Stelter    Hertha BSC 

 26.09.  Klemens Bikowski   1. FC Schöneberg 

   Jochen Gößmann 

 28.09.  Bodo Brandt 

   Evelin Puttlitz    Hertha BSC 

 29.09.  Verina Becker-Hinnenthal  TSV Mariendorf 97 

   Detlef Müller    TSV Mariendorf 97 

 30.09.  Frank Michalak   RSV Eintracht 

 

 

 

02.09.  90 Jahre Peter Hanisch   Arnheidstr. 12 

    Polizei SV   13467 Berlin 
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04.09.  60 Jahre Andreas Zimmermann Halker Zeile 103 

        12305 Berlin 

06.09.  60 Jahre Birgit Trommer  Schmollerstr. 1 

        12435 Berlin 

09.09.  85 Jahre Rainer Rotter   Messelstr. 11 

    LFC Viktoria 89  14195 Berlin 

10.09.  60 Jahre Martina Birkholz  Flurweg 68 b 

        12357 Berlin 

12.09.  80 Jahre Carl „Charly“ Schuhmann Lindenallee 23 

        14050 Berlin 

15.09.  80 Jahre Wolfgang Kretlow  Rathenower Str. 20 c 

        12305 Berlin 

17.09.  75 Jahre Christina Gründel  Corneliusstr. 27 d 

        12247 Berlin 

18.09.  80 Jahre Erwin Wiedecke  Wolzogenstr. 27 

        14165 Berlin 

20.09.  65 Jahre Wolfgang Möbius  Erbachtal 21 

        65604 Elz 

21.09.  80 Jahre Angelika Blumenau  Haelftenzeile 14 

        13627 Berlin 

24.09.  85 Jahre Dieter Galsterer  Burchardstr. 26 b 

    SC Sei Ruhig e.V.  12103 Berlin 

  90 Jahre Ingeborg Heiden  Thaterstr. 18 

    Seniorenpflegeheim Domicil 13407 Berlin 

25.09.  80 Jahre Peter Eichhorn  Oskar-Helene-Park 38 

    FC Hertha 03   14195 Berlin 

27.09.  96 Jahre Erich Mittelstädt  Forstweg 45 

    Seniorenwohnhaus Zi. 10 14656 Brieselang 

  90 Jahre Werner Patzwaldt  Odenwaldstr. 22 

        12161 Berlin 

29.09.  65 Jahre Michael Schmeisser  Heinrich-Stoll-Str. 41 

    Hertha BSC   14959 Trebbin 

 

 

 

    
 33 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

34 



              .                                              WIR TRAUERN 

 .             .                       um 

             Ingeburg Fliegner 
        *02.08.1947      Ϯ 15.06.2025 

Sie verstarb nach langer, schwerer Krankheit im Alter von 77 

Jahren in einem Hospiz. Zusammen mit ihrem Ehemann 

Klaus trat Inge am 19.10.2000 in unsere Gemeinschaft ein. 

Seit dieser Zeit nahmen sie an unseren Veranstaltungen teil. 

Inge spielte in jungen Jahren Feldhandball. Sie war ein gesel-

liger Typ und in ihrem Haus stets eine gute Gastgeberin. Mit dem 

Ehepaar Beer bestand eine jahrzehntelange Freundschaft. Die letzten Jahre waren 

sehr von Krankheiten geprägt. Zunächst bei Klaus und auch bei Inge traten immer 

wieder gesundheitliche Probleme auf. Trotz allem ließen sie es sich nicht nehmen, 

weiter in unserer Mitte zu sein. Dabei war sie uns auch am Vortag der 

Weihnachtsfeier behilflich. Auf der Feier im vergangenen Jahr konnten wir sie ein 

letztes Mal in unserem Kreis begrüßen. Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurde 

sie mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Mit Inge verlieren wir eine ganz 

liebe und treue Sportkameradin, an die wir uns gern erinnern werden. Unser tiefes 

Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Klaus und der Familie. 

Die Beisetzung fand am 30.06. auf dem Freidhof „In den Kisseln“ in Spandau statt. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V.       -Der Vorstand- 
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    .     …                                     WIR TRAUERN 

                                         um 

                  Renate Kramell 
              *30.01.1936    Ϯ 02.06.2025 

Nach kurzer, schwerer Erkrankung verstarb sie im Alter von 89 

Jahren. Am 10.12.97 trat sie unserer Gemeinschaft bei und 

folgte damit ihrem Ehemann Rudolf, der über viele Jahre für die 

Sicherheit bei den Spielen von Hertha BSC im Olympiastadion 

sorgte. Auch nach seinem Tod hielt sie uns die Treue. Sie war eng 

verbunden mit unserer Edith Wiese. In den letzten Jahren wurde es etwas ruhiger 

um Renate. Wir besuchten sie zu Hause zu einem gemütlichen Gespräch bei Kaffee 

und Kuchen. Für ihre langjährige Treue haben wir sie mit der Ehrennadel in Gold 

ausgezeichnet. 

Mit Renate verlieren wir eine treue und ganz liebe Sportkameradin, die wir in dank-

barer Erinnerung behalten werden. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Die Beisetzung fand am 22.07. auf dem Friedhof in der Trakehner Allee statt. 

 

 

                       Frank Osterode 
                                                *31.08.1946    Ϯ 16.06.2025 

Nach längerer Erkrankung verstarb er im Alter von 78 Jahren in 

einem Hospiz. Am 3.12.2007 trat er zusammen mit seiner Ehe-

frau Marina in unsere Gemeinschaft ein. Sie nahmen sehr gern 

an unseren Veranstaltungen teil. Auch bei den Oldie-Bällen wa-

ren sie gern zu Gast. In den letzten Jahren war Frank auf einen 

Rollstuhl angewiesen. Das hielt beide aber nicht davon ab weiter 

an unserem Vereinsleben teilzunehmen. Auf unserer Weihnachtsfeier im letzten 

Jahr konnten wir Frank ein letztes Mal begrüßen, wo er sogar noch auf der Tanz-

fläche mit seinem Rollstuhl mitmachte. Für seine langjährige Mitgliedschaft haben 

wir ihn mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Mit Frank verlieren wir einen 

treuen Sportkameraden, den wir nicht vergessen werden. Unser tiefes Mitgefühl 

gilt seiner Ehefrau Marina. 

Die Beisetzung fand am 4.07. auf dem Friedhof „In den Kisseln“ in Spandau statt. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V.        -Der Vorstand-    
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Die VAR-Nachrichten erscheinen zweimonatlich, 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.  

 
Der Vorstand behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen. 

Artikel mit voller Namensnennung geben  
nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 

 
Redaktionsschluss für die Nr. 5/25  ist am 8.09.2025 

Erscheinungstermin ist für Ende September vorgesehen. 
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